
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den See-,
Donau-, Wiesen- und Dreisam-Kreis. 1810-1814

1814

21 (12.3.1814)



*- - ( 145 ) -

Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

See , Donau , Wiesen » und Dreisam - Kreis .
Nro . 21 . Samstag dm 12 . März 1814.

# M t Vroßherzoglich Badischem gnädigstem Pr 1 » klegl »,

Danksagung .
An das Großherzog liche U . Landamt Freyburg .

Ich habe die zehen Gulden , welche von der Gemeinde Zarten so rühmlichst einge¬
sammelt , und zur Anschaffung der nöthigüen Bedürfnisse für unvermögende Landwehrmännrr
des diesseitigen Bataillons von einem Großherzoglichen Amte anhergeschickt worden sind » mit
innigstem Dankgefühl erhalten , und bitte demnach , rin solches wolle dieser wahrhaft emvfin «
dungsvollen Gemeinde , dir auch in der Heimath als altteulschr Bürger an ihre im Felde ste¬
henden armen Freunde denket , den Dank erkennen zu geben , den ich hiemit von ganzem Her »
zen erstatte , und wobey auch gewiß die edle Thäligkeit eines Grvßhcrzogl . Amtes nicht zu ver¬
kennen ist.

Boderswever den 3 . März 1814 .
Großherzoglich Badisches 4teS Landwehr . Bataillons . Commando .

Günther ,
Major und Chef des Bataillons .

Sr . Wohlgebohren dem Großherzogl . Badischen Herrn Obereinnehmer
Dietz in Emmendivgen .

Vorgestern erhielt ich mit wahrer innigster Rührung die Einhundert Gulden , wel¬
che Sir , edler Mann , mit Ihrem eigenen Zuschuß bey den Herrn Acciftm und Zollern Ihres
Distrikts aus den Aemtern Emmendingen , Endingen und Kenzingen , die sich auch hierin als
dem Bataillon sehr gewogen auszeichnen , auf meine Worte vom 6 . v. M . , welche ich an die
Bewohner des Dreifamkreifts ergehen ließ , zusammen gebracht haben . Für diese- statte ich
Innen meinen verbindlichsten Dank ad , und bitte Sie , allen denen , so dazu beygelragen ,
« Ü l

V? nt
r herzliche « Daukdczcugung sagen zu wollen , daß ich Sir wir gewiß jedermann

Jf
®

,
0 f Wcrthe schätze und verehre ; baß die armen Bursche , weiche die wollenen

zocken , die Halstücher und Halsbinden rc . empfangen haben , solche mit Freudenlhränen ab »
nahmen , kann ich Ihnen wie jeder Offizier des Bataillons wörtlich verfichecn .
. . . wünsche fthnlichst , Janen den werkthätigen Beweis der vollkommensten Hochachtung
* f? nnen ' mtt « tlcker ich zu sryn die Ehre habe .» oderswever den 3 . März 1814 .

Euer Wohlgeborner ergebener
Günther ,

Major und Chef des Bataillons .
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Obktg kettltche Aufforderungen .
Schuldenliqaida ttonen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

ssigendr Personen etwas zu fordern haben , un -

ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse

sonft keine Zahlung zn erhalten , zur Liquidirung

drrstlben vorgeladen . — Aus dem

Bezirksamt Emmendtngen .

( 1 ) zu Emmen dingen au die verstorbene

Ziegler Mößnersche Wittib auf Mittwoch

den 13 . k. M . April bcym Amtsrrvisorat

dahier .
Verordnet Emmevdinger . den 11 . März 1814 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Roth .

Nochmalige Schuldenliquidation des Joseph

Anton Montfort zu Frevdurg .

( 1) Da das beym Stadkamt unterm 30 .

Jänner 1110 . verhandelte Anomodement über

das Joseph Anton MontfortfcheGant «

geschäfl vom Großherzogl . Hofgcrrchte durch

Urcheil vom 15 . d. M Nr . 759 . in Cir .

für nichtig erklärt wurde , so wird anmrt neuer ,

lichr Liquidation aus den 5len April d.

I . Vormiilags 9 Uhr bey dem StadtamtS «

revijorat angevrdnet , wovcy alle btejenigen ,

welche an diese Masse eine Anforderung zu

machen gedenken , zu erscheinen , ihre Forderuo -

gen , in soweit solches nicht schon geschehen ,

gehörig richtig zu stellen , oder zu gewärtigen

haben , daß sie damit ausgeschlossen werden .

Freyburg den 20 . Hornung 1814 .
Großherzogliches Sladtamt .

v. Jagemavn .

Schuldenliquidalion der verstorbenen C h r i st o pH

Kochsche » Wittwe von Augge ».

( 1 ) Zur richtigen Vornahme der Verlassen ,

schaiks - Adkheilung der verstorbenen C h r l st o p h

Kvchschrn Wittwe von Augge » ist Liquida »

klon der Passivschulden nothwenpig , und Tag »

fahrt auf Montag den I8tru April v.

I . hiezu festgrfttzt , an welchem Tag fämnn »

lichr Creditoren ihre Forderungen bey Verlust

derselben vor dem Therlungskommissariat in

Augqcn einzu geben und zu dewelseo habe «.

Müllheim den 4 . März 1814 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Btry .

Schuwenliquidaiion der Michel Sex au er »

schen Eheleute von Königstbafhauftn .
Um die Veriassrrischaft des kürzlich abge «

lebten Bürgers Michel Sexauers , so wie

das Vermögen seiner Hinterbliebenen Wittib
Anna Maria , gcbornen Eckenstein von

Königschafhaustn , rein aufstcöcn zu können ,
fällt eine Liquidation der PaEvsctmldcn , da

diese sonsten nicht richtig erhoben werden können ,
nothwcndig .

Es werden daher all « diejenigen , welche an

obige Eheleute aus irgend einem Grund eine

Forderung zu machen haben , hiemit ausgefor »

dett , selbe Montags den 14ien März
d . I . Vormittags vor dem Theilnngskom »

missair Groß in dem OchsenwiriShause zu
Könitzschafhausen anzumelbrn , und mittelst
Vorlegung ihrer Beweisurkunden zu liquidlren ,
widrlgens sie sich selbst zuzuschreiden hätten ,
wenn ihnen die Erben späterhin kein Gehör
mehr geben würden .

Endingen den 26 . Februar 1814 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Dr . Kapferer .
Schuldenliquidation des Schreiners Anton

Riede von Müühauseo .
( 2 ) Anton Riede , Schreiner zu Müll -

Hausen , erklärt fick , daß er bey der brücken «
den Lage gegenwärtiger Verhältnisse außer
Stand gesetzt seht , seinen Gläubigern hlniäng .

lich befriedigende Antwort zu ercheiien und er
bitte , den Concurs gegen ihn zu erkennen .

Alle jene , welche eine rechtliche Anforderung
an denselben zu machen haben , werden daher

ausgefordert , ihre Anforderungen mir Vor »

legung der Beweisurkunden Montags den
21 ten März k I . Vormittags im Adler-
wirthshaus « zu Mühlhausen vor dem TheilungS -

commtffair richtig zu stellen , oder den Aus¬

schluß von der Gavtmaffe z« gewärtigen .
Blumenftld den i . Marz 1814 .

Großherzogliches Bezirksamt ,
v. Haudert .

Schuldcnliquidation des Matthias Mül¬
ler von Burgheim .

( 2 ) Wer an den ,n Konkurs gerathenen
Mathias Müller von Burgheim irgend
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eine Forderung zu machen hat , hat solche bey
Vermeidung des Ausschlusses von der Masse
am Monrag den 21 . März d. I . Vor »

mittags « m 9 Uhr dev dem Stadt . Theilungs <

Commkffair in dem Revisoratsgedäude richtig
zu stellen .

Lahr den 14 . Februar 1814 .
Großherzoglich Badisches Bezirksamt .

Frhr . v. Lieb enstein .

Obrigkeitliche Kundmachungm.

Steckbrief .
( 2) Die wegen Gatten Mord auf 10 Jahr

verurthrilte und seit dem 5 . May 1805 . ge.

sänglich eingesessene Maria Anna Fischte ,
rin von Möhringen , aus dem Fürstrnbergischen ,
hat heute Gelegenheit gefunden , von der Haus «

schanzarbeit heimlich zu entweichen , und sich
aus fluchtigen Fuß zu setzen .

Alle Großhcrzogltche Polizeybehörden werden
geziemend ersucht , aus die unten naher beschric .
dcor Flüchtige zu fahnden , sie im Brtrerungs .
fall zu arreliren und gegen Ersatz der Kosten
wieder anher in ihren Bußort einzuliefern .

Signalement .
Maria Fischlerin ist gegenwärtig Z6 bis 37

Jahr alt » von mittlerer Größe , rahner Statur ,
bat ein länglicht hageres Angesicht , mit blasser
Farbe , gelblichte Haare , dergleichen schwache
Augenbraunen , blaue Augen , dicklechte Nase
von mittlerer Größe , kleinen Mund mit auf .
geworfenen Lippen und runden K nn .

Sie nahm bey ihrer Entweichung nachstehende
Klndung - stücke mir sich , von denen sie gegen «

^ " ig tragen wird , denanntlich : eine Schwa ,
oenhaubr mit einem gelblicht geblümten Stoff ,
Vfl ^ lb sewen Halstuch mit schwarzer Ein .

iü] sü ? ' 4 !" blau gedrucktes leinenes ditto mit
' ein weiß und rolhgrstreift

L "
^ " " »vvüenrr Tschoben , ein blau tuchener

,
*?u baumwollener Rock , ein ditto

grunundroihen Streifen , ein blau uud
" n blauqestreifter zwil .

? 4
n

« »h « l
2

t.
^ aa ' ^ " «baumwollene Strüm «

Firmen gebunden .
Freyburg den 4 . März isu .

Großherzogl . Bad . Zuchthausverwaltung .
Hölzlin .

Landesverweisung .
( 1 ) Der hier unten beschriebene Johann

Schmitt , auch Sugganek genannt , von
Senstcnberg bey Kömg . Gräz in Böhmen , ist
fest dem 6 , März 1812 wegen Diebstahl mit
Einbruch , dann überkretener Landesverweisung
in dem hiesigen Zuchthaus gefänglich eingesessen,
und heute nach erstandener Strafe entlasse «
und der gesammlen Großherzoglich Bad . Lau »
den verwiesen worden .

Signalement .
Derselbe ist 5 ' 5 " groß , 38 Jahr alt , von

gesstzker Statur , hat schwarzbraune Haare und
Augenbraunrn , hohe gewölbte gefallene S 'jrne ,
bräunliche Augen , dicke Nase , mittelmäßigen
Mund mit aufstehenden Lippen , rundes Kinn ,
schwarzen Bart und Backenbart , längliches
Gesicht mit frischer Gesichtsfarbe .

Seine bey ver Entlassung angchabte Kleidung
bestund in einem runden Hut , roth kattunenen
Halötuch , schwarz grauen Kittel , blau tüche «
nrn Kamisol , roth und weißgestrrifte Weste ,
lange gestreifte blüschene Hosen , wollene
Strümpfe , Bändelschuhe .

Mannheim den 7. März 1814 .
Großherzogl . Bad . Zuchthausverwaltung .

Kiefer .
Landesverweisung .

( 2 ) Der hier unten beschriebene Marti »
Stark von Ohiungen bey Weißenburg , ein
getaufter Jude , der sich auch David Falk
nennt , ist seit dem 20 Oktober 1812 . wegen
einem großen Gelddiebstahl in dem hiesigen
schweren Zuchthaus eingesessen , und heute nach
erstandener Strafe entlasten , und der gcsamm »
len Großherzoglich Bad . Landen verwiesen
worden .

* Signalement .
Derselbe ist 5 ' 4 " groß , 39 Jahr alt ,

mittlerer gesetzter Statur , hat schwarzbraune
Haare und dergleichen starke Augenbrauuen ,
schwarzen Bart und dergleichen Backenbart ,
niedere Stirn , große graue Augen mit einem

scharfen Blick , dicke stumpfe Nase , kleinen
Mund mit geschloffenen Lippen , längliche -
Kinn , längliche GesichtSform mit gewöhnst ,

cher Gesichtsfarbe .
Seine bey der Entlassung angehabte Klei ,

düng bestund : in einem runden Huk , blau lei«
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nrn Halstuch , violet tuchenen Kamisol , grau
gcstreifkr Weste , dergleichen lange Hosen , blau
und grau gestreifte Kamaschen und Bändel «

schuhe .
Mannheim den 24 . Februar 1814 .

Großherzogl . Bad . Zuchthausverwaltung .
Kiefer .

Landesverweisung .
( 3) Margarethe Schmiltin , ( angcb .

liche Wiitwe des verstorbenen K . K . Soldaten
Peter Michel ) von Kölln gebürtig , ist wegen
Dagontenleben und Diebstahl seit dem 15 .
Oktober 1811 . in dem hiesigen Zuchthaus ge .

sanglich eingesessen , und heule wieder entlassen
und der gesammteo Großherzogl . Bad . Lan .
den verwiesen worden .

Signalement -
Diese Person ist dermalen 64 Jahr alt ,

von mittlerer Größe , und schwächlichem Kör «

perbau , hat «in längliches Gesicht , mit blasser
Gesichtsfarbe , braune Haare und dergleichen
Augrnbraanen , hohe Stirne , große braune
Augen , breite stumpfe Nase , großen Mund
« ik dicker Unterlippe , wenig Zähne , rundes
Kinn , Abzeichen : ist am linken Unterfuß durch
einen Fall steif.

Ihre dey der Entlassung angehabte Kleidung
bestund : . ln einer weißen Haube , weiß kattu «
nen Halstuch , hellblau rüchenen Jack , blau

gestreift katuncn Rock , blau gedruckten Schurz ,
wollene Strümps , lederne Schuhe .

Mannheim de« 16 . Februar 1814 .
Großherzogl . Bad . Zuchthausverwaltung .

Kiese r.
Muudtodterklärunq des Johann Kaspar

He r bst er von Lörrach .
( 3) Johann Kaspar Herbster von

Lörrach wird hiermit im ersten Grad mund .
tobt erklärt , und ihm Georg Adam Kieler vom
da als Pßeger beygrgebcn .

Welches hiermit zur allgemeinen Kcnntniß
grbracht wird .

Lörrach den 20 . Februar 1814 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Baumüller .
St rafurtheil - Publikation .

( 1 ) Nachdem sich Kolumban Dietrich
von Hilzingen des Verbrechens der Desertion
schuldig gemacht , so wird durch Beschluß des

Hochlöblichen Seekreisdircktoriums , vom 19 .
Febr . d. I . Nr . 2069 - gegen ihn andurch die
Consiskalion fernes , da er kein angefaüencs bc.
sitzt , künftig anfallenden Vermögens zur Groß «
herzoglichen Staats Kassa erkennt , welches hier ,
mit öffentlich bekannt gemacht wird .

Biumenftld den 4 . Marz 1814 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v. Haudert .
Verschollenheitserklärung des Christian

Keltexer von Wasser .
( 1 ) Da der abwesende Cvristian Kette «

rer von Wasser aus die unterm 8 . Febr . v.
I . erlassne Edikcallabung sich nicht gestellel
hat , so wurden dessen nächste Verwandte unterm
heutigen gegen C urio » in den fürsorglichen
Besitz von dessen Vermöge » eingesetzt .

Welches hiermit zu öffentlicher Kcnntniß ge.
bracht wird .

Emmendingen den 4 . März 1814 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Roth .
Anzeige stehen gebliebener Fuhren in Donaue «

schingen .
( 3) Nach Anzeige des Marsch Commiffariats

zu Donaueschingen stehen daselbst seit
dem Ende v. M . zwcy Fuchsen , ein Grau ,
und ein Weiß « Schimmel , welche Kranke inS
Spital zu Neidingen geführt haben , nebst
zwey Leiterwagen , an welche sie angespannt
waren .

Diese Fuhren wurden ohne Fuhrkeute ange «
troffen , und aus Verwendung des gedachten
Marsch « Commisiäriats zu Donaueschingen in
Verwahrung gebracht .

Dieses wird auf Ansuchen deS Großherzoqk .
Marsch Eommiff ' riaks zu Donaueschingen ,rnt
dem Anhänge bekannt gemacht , daß die Ei «
gemhümrr stch daselbst um Rückerstattung die«
ses Fuhrwerks zu melden , und ihr Ergenthum
auszuweisen haben .

Freyburg den 18 . Februar 1814 .
Großherzogliches Stadtamt .

v. Jagemann .
Risch .

Einziehung der Beleuchtungskosten der Haus «
eigruthümrr von ihven Hauseinwohnern .

( 1 ) In Gemäshett Entschließung des Hoch «
preislichen Ministeriums des Inner » Laiches«
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Konomie ' Departement ä . d . Carlsruhe den
23 . Ottbr . 1811 . Nr . 1949 . §. 8 . ist jedem
Hauseigcntdümer dahier , welcher an den Kö »

sten der Stadtbeleuchtung mit zu tragen hat ,
erlaubt , von seinen Hausmiethlcuten einen

Beytrag von | kr . vom Gulden Hausmiethzins
gegenwäriig einzuziehen .

Welches hiemit zu Jedermanns Wissenschaft
allgemein bekannt gemacht wird .

Freyburg den 4 . März 1814 .
Der Magistrat daftlbst .

Adrians .

Kaufanträge .
Verkauf des ehemaligen Franzis ,

kanerklosters zu Sinsheim .
( 1) Da nach erhaltenem hohen Auftrag

das ehemalige Franziskanerkloster z« Smiheim
unter annehmlichen Brdinqnissen zur öffentlichen
Versteigerung gebracht werden ,oll , und hierzu
Tagfahrt auf den I8t « n April l. I . in
dem Klvstergcbäude selbst Morgens um 10 Uhr
aiibcraumt ist ; so wird dieses hiermit zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht , damit stch die Lieb .

Haber hierzu auf den bestimmten Tag und
Stunde allda einfinden können .

Das Kloster liegt sehr angenehm an der
Chaussee nach Heilbrvnn , eigentlich zwischen
Sinsheim und Rohrbach .

Es bestehet
a ) die untere Etage

1. aus einer großen gewölbten Kirche mit
Sakristcy , hie leicht zu anderem Behuf
eingerichtet werden können ,

2. aus 4 Zimmern , welche alle heizbar ,
gegrnwarttig nur 2 mit Oese » verseht «
find ,

2 . in zwry Winterungen ,4 . einem kleinen Keller ,5 . einer große » Küche mit Sveiskammer ,

des Gebäudes
" Btumcngärtchen innerhalb

^
J .a c ,™m gkwöibten Keller , welcher Raum

u - . .
2S " " d einem Vorkeller , der

vhngelahr für 6 Fuder Raum hat .

a 4 , t ,
b) 2‘ ^age enthält

8. 13 kleine 3 >mmcr , worunter 8 heizbare

und 5 mit Oefen versehen find ,
9 . zwey große Speicher , davon der eine

gediehlt , der andere mit Blatten belegt ,
worinn erne wohletngerichtete Rauchkam »
mrr angebracht ist.

Die Nebengebäude bestehen :
10 . in einem Brau » und Backhaus , dann

Holzremise ,
11 . Stallung zu 6 Stück Vieh ,
12 . 4 Schweinställe zu 8 Schweine » ,
13 . in einem großen Baumgarten und Acker¬

feld von vhngefähr 2 Morgen ,
14 1 Gemüsgarken mit Zwcrgbäume » und

Traubrnplanken , 1 Mrgl . 1 Vrl . , t«
welchem ein Pumpbrunnen befindlich ,
wodurch zugleich das Wasser in die Küche
geleitet werben kann ,

15 . in einem kleinen besonders verschlossene«

zur Anlegung von Mistbeeten bisher ge»
brauchten Gärtchen , alles mit einer Mauer
umgeben ,

16 . vor dem Kloster und außer den Mau »
crn ein fteyer Platz mit einer Linden »
Allee .

Der ganze Flächeninnhalt beträgt vhngefähr
6 Morgen .

Sinsheim den 4 . Marz 1814 .
Grvßherzoglich Bad . Amt .

Kranchcr .
Haus » und Güter . Versteigerung .
Auf Verlangen der Erben der Ziriak

Winterhallerschrn Wittwe in der Wiehre
werden den I7trn März d . I . folgende
Liegenschaften und unter nachbrnantea Beding »
nisten öffentlich versteigert werden .

1 . Eine Behausung und Stallung sammt
daran liegendem 1 Haufen Krautgarten ,
stößt e . S . an Georg Willig , a . S .
an Christian Mayer , hinten an erwähn ,
len Georg Willig , vornen an die Allmend »
straße , der Ausrufspreis ist 550

2 . 4 Haufen Acker im untern Oberfeld , e.
S . Schuster Lorenz Schwarzwebcr , a .
S . Joseph Zimmermann und MakarttiS
Schweitzer , , 100 ß.
( ist mit Waizrn angeblümt )

3 . 3 Haufen Acker auf der innern Harb ,
e. S . Müller Balthasar Fuchs , a . S .
Johann Schinzing , 60
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4 . | Jauchert Acker allda , r . S . die H . H .
P . P . Augustiner , a . S . der vocamsche
Garten , 120 fl.

( ist angebtümt mit Roggen )
L . 9 Hausen Matten im Aflerlchn , e. S .

Lindenwirth Weikoborsky , a. S . Georg
Willig , 200 ß .

6 , 9 Haufm Grassel» im Schlicrberg , e.
S . Frau Maglstratsrathln Dr . Drisch ,
a . S . Herr Bellil , 150 fl .

7 . 6 Hamen Reben in der Gehren , r. S .
die Grbschasr, a . S . Joseph Scherer

180,fl .
r . 4 Haufen Reben allda , e. S . die Erb»

schaft , a . S . Johann Mär ; 110 st.
Die Kausbedmgmsse sind solgende:

, ) Der Kauffchillmg ist in sechs vom Kaufs ,

tag an z» fünf vom Hundert verzinslichen
Jahrstcrminen , als Weihnachten 1814
der erste u . s. f . dahin zu zahlen , wohin
der Käufer gerichtlich verwiesen werden
wird .

b ) Das unschädliche Ekgenthums « und erste
UnterpfandSrechk wird bis zur gänzlichen

^ Abzahlung des KausschiUmgs auf der

veräußerten Realität Vorbehalten , über ,

dies ist
c) der Käufer des Hauses gehalten , einen

annehmlichen Bürge » deyzubringen ,
d ) hat der Käufer die auf der Liegenschaft

haftende Zmstn und Beschwerden , so wie
auch den Accis zu übernehmen , und

e) Wird für die Güter und Geländemaas
keine Währschaft geleistet .

Freyburg den 25 . Februar 1814 .
Großherjogliches Amtsrcvisorak.

Wolftngcr .
Hofguts . Versteigerung .

( 3) Am 17 . d . M . Vormittags 9 Uhr
» ird dahier am gewöhnlichen Ausrussorte der

zur Verlassenschaftsmaflr des verstorbenen
Stephan Zimmermann aus der Wrchre

gehörige vordere Hof auf dem Loretlodergte ,
»hnweit hiesiger Stabt , nebst dazu gehörigen
Grundstücken öffentlich an den Melstbirthrnben
Versteigert » erden.

Dieses Gut besteht in Hof , Scheuer und

Stallung und beyläufig drcy und zwanzig Jau .

cherl, cheils Baumgarten , lhrils Acker , Nratten

und Reben , nebst einigem Wikdfeld , stößt r .
S . an die Rathsivirtwe Dei . tsch , Posthalter
Amann , den Höldcrlevach und Alvys Andris ,
oben an das Augustincrgut und Joseph Heg «
ner ; a . S - an Dominik Hirspiel , qrschäyt
auf 57ZO si.

Diese Schatzung wird als Ausrufsvreis an.

genommen. '
Die Kaussbedlngnisse^sind folgende :

1 . Der Kausschilling ist in sechs Terminen
adzuführeu , wovon ein Sechstel nebst dem
Mehrerlös sogleich baar , der Ucberrcst
aber in den darauffolgenden 5 Jahren
fammt 5 pCto . Zinsen vom Kaufstage
an zu bezahlen ist.

3 . Bis zur gänzlichen Tilgung dieses Kauf «
schiülngs wird sich auf dem verkauften
Gute das erste Pfandrecht Vorbehalten.

3 . Jeder Kauflustige hat sich durch gericht»
liche Bermögenszeugnisi« über seine Zah¬
lungsfähigkeit auszuweisen , und auf Der »
laugen noch weitere Kaution zu leisten .

4 . Für das Gütermaas wird keine Währ ,
ftdaft geleistet .

5. Der Hofkäufcr hat die auf dem Hofe
haftenden Lasten zu übernehmen » nämlich

a) Em dem alten Mich . Wisler ab der
Katzensteig lebenslänglich abzureichendes
Leibgeding, bestehend alljährlich in zwan«
zig Sstr . Frucht ( 4 Sstr . Warzen und
16 Sstr. Halbwaizen ) 1 Sstr . soaenannlr »
Kocht , 6 Pf . Reisten , Z Sstr . Salz ,
8 Sstr . Erdäpfel und 25 Krautköpfen .

b ) Ern mit daaren einhundert Gulden rhnl .
für immer ausgclöstes der Anna Wisler ,
verwillibien Kent , dahier zu entrichtendes
Leldgedmg.

e) I » diesem künftigen Hvfkaufr ist übrigen-
außer allem was nicht nied . und nagel.
fest ist , noch weiters nicht beqriffen , dt«
auf dem Hofe befindliche Trotte , der
Brennhafcn und alle Besserung.

Freyburg den 4 . Mär ; 1814 .
Großherzogliches SladtamtSrrvisvrat .

Wolfinger .
Fa hrntß - Versteigerung -

( 2) A m 1 8. d . M . Vormittags 9 Uhr
id folgenden Tagen werden die zur Stephan
tmmermännischen VrrlaffenschaflsmaK
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gehörigen Hausfahrniss , als : Kleidungsstücke ,
Betten , Bett , und Wcrßzmg , Zum , Kupfer
und Eifengeschirr , Hoizwaaren , Fuhrgeschirr
und sonstige Ackergerälyfchaften , eine Trotte ,
ein Brcnnhascn , Fässer und Zübcr , ein be¬

deutender Vorrach von Früchten , Heu , Ochmd ,
Stroh und Besserung nebst 4 Milchkühen ,
2 Stieren , einem Kalbe und zwcy Schweinen ,
auf dem vordern Hofe auf dem Lorettodergle
nächst hiesiger Siadt öffentlich gegen haare
Bezahlung versteigert werden .

Freydurq den 4 . Marz 1814 .
Großherzogliches Skabtamtsreviforat .

Wotftnger .
Garten » Verkauf .

( 2) Am 17 . d. M Vormittags 9 Uhr
wird dahier am gewöhnlichen Ausrussorte der

zur Kontrolor Peter Zährtngerischen
Konkursmasse gehörlge Gatten vor dem Chri '

stophelthore , von beyläufig 8 Haufen Feldes ,
mit einem neu gebauten Garlenyäuechcn verse¬

hen , e. S . an Seifensieder Vögele , a . S . Ab .

wender , vvrnen und hinken an Allmendwcg ,
öffentlich an den Metstbiethcnden versteigert
werden .

Die gerichtliche Schatzung per 1200 fl. wird

als Ausrufspreis angenommen .
Di « Koufdedingnlffe sind folgende :
1 . Der Kaufschiüing ist in vier vom Kaufs»

tage an » 5 pCio . verzinslichen Termi .
neu abzuführcn , woran i sogleich baar ,
der Ueberrest aber mit 17 . März 1815 ,
16 und 18 >7 zu entrichten ist.

2 . Für das Gükermaas wird keine Gewähr
geleistet .

3 . Brs zur gänzlichen Tilgung des Kauf ,

schillings wird sich auf der verkauften
Realität das erste Pfandrecht Vorbehalten .

Freydurg den 4 - Marz 1814 .
Großherzogliches Stadtamtsrenisorat .

Wolfiuger .
Apotheken - Versteigerung in Aschaf .

fenburg .
. ( 1 ) 3 » GemäSheir verehrlichrr Verfügung
H - Dipartemenlsgerichts , soll Abthkilungshal .
der die zeirherige Hofavolheke zum Schwanen
dahier , mtt t^ie . A . Nr . 5 bezeichnet , und
auf der Hauptstraße neben Conditor Schipp
und Bierwlrth Georg Müller gelegen , nach dem

Tode des Hofaporhekers Bauer unter Borbe .
halte oberrichterlicher Genehmigung , unter
sehr vorlhciihaflen Zahlungsdedingnissn , össnt »
lich an den Meistbielhenden versteigert werden,.
Dieselbe ist in Hinsicht des Nahrungsdetrtcbes
bestens gelegen , und das Gewerd hat bisher
zwey Geholfen erfordert . Das Hsus hat die
Einrichtung für brey Haushaltungen , ist voll ,
kommen unterhalten , die Einrichtung der Ofjd
zine nach dem neusten Geschmack « , und m
allem so wohl Laboratorium als Materialien -
dehäller , ganz vollständig .

Der verlebte Besitzer hat dabey einen Mate ,
rigitenhandel betrieben , daher ein bedeutender
Vorrath an Materialien der ersten Gattung
vorhanden , und besonders verkäuflich ist ; es
kann damit ein , milden besten Apothekerkrä « .
kern angebauter Garten , verbunden werden .

Zur Vornahme der Versteigerung sclbsten ist
Dienstag de I5te März Mma s 2
Uhr zum 1 . , Mittwoch der 30te März
Mittags 2 Uhr zum 2 . und Donnerstags
der I4te April Mittags 2Uhr zum 3 . und
endlichen Verstergerungstermin hiermit angczielr ,
bis wohin die Stelgerungsliebhaber auf daö Iu -
stlzamtszimmer im städtischen Rathhausr bahter ,
mit dem Bemerken eingrladen werden , daß sie
unterdessen sowohl bey Unterzeichnetem Amte ,
als den Vormündern , nämlich Herrn Ober ,
förster Braun , Hrn . Weinhändler Johann
Schüler , und Hrn - Handelsmann I . A . Et .
ftvberger die sehr vortheilhaftgesetzte Zahlungs¬
und sonstige Stelgcrungsdrdingniss durch fcaa .
kirle Briefe erfahren können , und daß man
in Termino bey den Steigrrungslledhabtr»
legale , Zeugnisse der wissenschaftlichen und
Zahlungsfähigteit erwarte .

Decretum Aschaffenbürg den 1 . März 1814 .
Von Iustrzamrswegrn .

Wein - Verkauf .
( a ) Bey diesseitiger Kellerey ist rin Quantum

1812c Wein germger Sorte zum Saumweise «
Verkauf gegen baarr Zahlung um sehr billige »
Preis ausgrsetzt . Die Liebhaber können sich
deßfalls jeden Tag dahier melden und de«
Wein vor dem Faß versuche ».

Freyburg den 7 . März 1814 .
Großherzogliche Oberverwaltung.'

Metz.
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Kachta » träge .
Tuts ' Vrrpachtung .

( 1) Das den Erbender verstorbenen Seda ,
- ian Kürzt scheu Eheleuten von Auggen
zustehende Gut , welches st » in sehr gutem
Stand , befindet und ungefähr in

23 Iauchert Acker ,
4 Iauchert Matten ,
1 Iauchert 3 Vrrl . Reben

besteht , wird nebst einer zweystöckigen Wohnung
für den Bcständer , und 2 Scheuern und Spei ,
chcr , zur Aufbewahrung der Früchte , bis
Donnerstag den 24ten Marz d . I . un .
1er vorcheilhasten Bedingungen aus sechs Jahre
von Martini 1813 bis dahin 1819 in Bestand
gegeben werden .

Sodann werden Freytag den 25ten
März

3 Züg Ochsen ,
2 Kühe ,
2 Wagen und Pflügt ,
1 Quantum Heu ,
— — Stroh ,

Früchte ,
ferner folgende sehr gut gehaltene Weine

32 Saum I8lir von der besten Sorte ,
44 Saum 1812t ,
12 Saum I8l3r ,

öffentlich r ersteigert werden .
Wozu dir Liebhaber eingelade » werden .
Müllheim den 7 . März 1814 .

Großherzogliches Amtlrcvisorat .
Pfeiffer .

Mühlen - Verpachtung .
(2 ) Donnerstag den I7ten d . M .

Nachmittags 2 Uhr wird die dem verstorbenen
Jakob Friedrich Gugel von hier zuge .
standenr in hiesiger Stadt liegende Säg - Mühle
vnd Hanf . Reibe nebst der unter dem näm¬
lichen Dach befindlichen Wohnung und dem da -
bey liegenden Kraulgarren auf 3 Jahre auf
dem Rathhaus dahier an den Meistd 'elhenden
»n Pacht gegeben .

Kandern den 1 . März 1814 .
Großherzogliches Bezrrk - a «M .

Drurrr.

Dienst - Anträge .
Vakante Theilungs Commiffairs . und Jnci «

pientenstelle .
( 2) Bey unterzogener Stelle ist ein Theilungs -

Commifiariat vakant , das gleich angrtreten
werden kann .

Auch wird ein Jncipient mit den gesetzlichen
Erfordernissen ausgenommen .

Amtsrevisorat Kandern im Wiesenkreis .
Fink .

Erledigte Theilungs . Commissariate .
( 2 ) Bey dem Amtsrevisorat Lörrach sind

zwcy TheUunqs - Commissariate zu vergeben ;
wer hiezu Lust hat und gehörig befähigt ist ,
wolle sich demnächst dahier melden , und zu.
gleich die Zeugnisse über Herkunft und bis »
herige Aufführung und Brauchbarkeit vorlegcn .

Lörrach den 7 . März 1814 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Erledigte Schulstellen .
( 3 ) Durch das schon vor einiger Zelt er .

folgte Absterbcn des Kantors Frankenstetn und
den am 8^ Februar d . I . erfolgten Tod des
Präccptors Wachs zu Werthcim , sind die bey.
den Lehrerstellen an der dastgen Knaben . Bür .
grrschule erledigt worden ; die Cvmpetcnten um
diese Lehrstellen , wovon die Erste ein compe »
tenzmäßiges Einkommen von 358 fl . 57 kr.
die Zweyte aber von 206 fl . 22 kr > abwirst ,
haben sich daher binnen 4 Wochen im gesetz .
lichen Wege um dieselben zu melden .

AbschiedS . Nachricht .
Sämmtliche Freunde des nach Säckin .

gen abgcrersten Hrn . Assessors und SckretairS
Eckstein unter dem Ballcy . Personale drS
Großh . Pfinz . und Enzkreisdirektoriums zu
Durlach sogen hiedurch demselben Lebewohl ,
da fi« bey seiner schnellen Abreise von hier kern«
Gelegenheit , dieses mündlich zu äußern , er «
halten haben .

Durlach den 4 . März 1814 .

( Mit einer Beylage . )
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